
Bundesverwaltungsgericht

Kreuzackerstrasse 12

9000 St. Gallen

St. Gallen, 4. Mai 2020

Kläger

This Bürge, Höchster Strasse 6a, 9016 St. Gallen

Beklage

Schweizerischer Bundesrat, Bundeshaus West, 3003 Bern

Gegenstand

Epidemiengesetz, Verordnungen über Massnahmen zur Bekämpfung des 
Coronavirus (COVID-19) in der Fassung vom 16. März 2020 und folgende.

I Antrag

Die strafbewehrten Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus des 
Bundes, der Kantone und Gemeinden sind sofort aufzuheben.
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II Begründung

1 Der Kläger hat als führendes Mitglied von drei Komitees in der Vergangenheit 
drei eidg. Volksinitiativen lanciert, eine politische Partei gegründet (Soldiarische 
Schweiz SOS) und 2014 als Stadtrat für die Stadt St. Gallen kandidiert und 
verschiedene Wahlveranstaltungen bestritten. Er hat die Absicht, aufgrund des 
am 28. April 2020 publik gewordenen Rücktritts von Thomas Scheitlin, erneut 
als Stadtrat zu kandidieren. 

2 In seinen Grundrechten ist er aufgrund der obgenannten Verordnungen 
massiv eingeschränkt; namentlich durch die Abstandsregel, die Versammlungen 
(Art. 15, 22, 34 BV)  und Vereinigungen (Art. 23 BV) unmöglich macht, und die 
Quarantäneregel, die Freiheitsentzug ohne Schuld legalisiert und ihn willkürlich 
treffen könnte (Art. 8, 9, 10 BV).

3 Die Verordnungen des Bundes basieren auf internationalen Empfehlungen 
und Richtlinien der Weltgesundheitsorganisation (WHO) vom 30. Januar 2020. 
Sie entbinden jedoch Bund und Kantone nicht, selbst die Notwendigkeit zu 
überprüfen und dem aktuellen Stand der Wissenschaft zu folgen, insbesondere 
dem Rat von Fachärzten an der Front im eigenen Land.

4 Prof. Dr. med. Pietro Vernazza, Chefarzt der Infektiologie, Kantonsspital St. 
Gallen stellt fest: Rund 85% (82-90%) aller Infektionen sind erfolgt, ohne dass 
jemand die Infektion bemerkt hat und empfiehlt Bund und Kantonen: 1 Stoppt 
wilde Testaktivität. Subito! 2 Informiert endlich die Bevölkerung und redet 
Klartext! Corona ist für junge Menschen mild. 3 Viele Massnahmen sind 
kontraproduktiv!

Nr. 1 Schreiben von Prof. Dr. med. Pietro Vernazza
https://infekt.ch/2020/03/neues-verstaendnis-der-covid-19-epidemie/
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5 Das BAG beobachtet seit dem 2.3.2020 zwei Gruppen, die eine stirbt mit/an 
Coronaviren, die andere ohne; aber das Durchschnittsalter beider Gruppen ist 
dasselbe und entspricht der Lebenserwartung in der Schweiz (83.6 Jahre). 
Anhand des gleichen und hohen Durchschnittsalters beobachten wir ein 
Begleitereignis einer Grundkrankheit und nur in ganz seltenen Fällen eine 
Grunderkrankung (Italien 0.8% der Coronatoten; das BAG informiert über 
Vorerkrankungen nicht mehr). 

Nr. 2 Internetseite BAG COVID-19 Todesfälle
https://covid-19-schweiz.bagapps.ch/de-2.html

6 Die Todesursache ist nach den Regeln der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) die Grundkrankheit, die am Beginn des Krankheitsverlaufs stand und 
nicht das letzte Ereignis, das schliesslich zum Tod geführt hat. Nach diesen 
Regeln ist das Corona-Monitoring des BAG irreführend, weil das Bundesamt 
nicht zwischen an Corona (Grundkrankheit) und mit Corona (letztes Ereignis) 
unterscheidet.

Nr. 3 Internetseite BFS, Untertitel Methodik
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/gesundheit/
gesundheitszustand/sterblichkeit-todesursachen.html

7 Das BFS weisst wöchentlich die Anzahl Todesfälle nach Altersgruppe 0 - 64 
Jahre und 65 Jahre und älter aus. Die Altersgruppe 0 - 64 Jahre weisst einzig in 
der Kalenderwoche 13 eine geringe Übersterblichkeit aus. Für die Altersgruppe 
65 Jahre und älter wird ab KW 12 eine Übersterblichkeit ausgewiesen. Diese 
Übersterblichkeit kann nicht mit COVID-19 erklärt werden: Auch wenn die 
Entwicklung der Anzahl Coronatoten an die höchstmögliche Stelle in der BFS-
Todesfallstatistik übertragen wird, nämlich auf die 1000er-Linie, ergibt sich, dass 
das COVID-19 nur eine kleine Übersterblichkeit in den Kalenderwochen 14, 15 
und 16 bewirkte.
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Grafik

Nr. 4 BFS Wöchentliche Todesfälle, 2020
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/gesundheit/
gesundheitszustand/sterblichkeit-todesursachen.assetdetail.12727508.html

8 Die grosse Übersterblichkeit kann nicht mit übertragbaren Krankheiten erklärt 
werden, sondern ist die Folge der Massnahmen: Panik und Isolation sind 
tödlich! Die strengen, d.h. mit Strafen durchgesetzten Corona-Massnahmen des 
Bundes, der Kantone und Gemeinden versetzen die Bevölkerung in Angst und 
Schrecken und sind kontraproduktiv.
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9 Das Epidemiengesetz wurde geschaffen, um Menschen vor übertragbaren 
Krankheiten zu schützen. Dieser Auftrag ist unbestimmt; aber er darf nicht 
politisch missbraucht werden, um eine freiheitliche Ordnung aufzuheben und 
Kranke und Gesunde (weil eventuell unbemerkt Kranke) zu terrorisieren. 

Aufgrund der Punkte 4 bis 8 ist ersichtlich, dass die Massnahmen 
unverhältnismässig und kontraproduktiv sind. Obwohl der Kläger als 
Einzelperson die Gewährleistung seiner Grundrechte fordert, ist die gesamte 
Bevölkerung von diesen Massnahmen in gleicher Art in ihren Grundrechten 
betroffen. 

10 Corona ist eine hoch politische Angelegenheit und der Propagandakrieg der 
Massenmedien ist sinnesbetäubend. Gerichte dürfen nicht politisch entscheiden 
und müssen den Sirenen widerstehen. Zwischen Realität und Propaganda 
besteht eine unglaubliche Diskrepanz. 

Der Kläger ersucht das Gericht, seinem Antrag zuzustimmen.
Freundliche Grüsse

This Bürge
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